
GLÜCKSQUELLE AM FRANKFURTER PLATZ

REDAKTIONS- UND ANZEIGESCHLUSS für die nächste Ausgabe (Mai) der NWP 
ist Freitag der 11. April  2025. Sie erscheint ab dem 01. Mai 2025. 

TERMINE

Samstag, 05.04, 14:00-21:00 Uhr
Magnolienfest 
WRG Studios, Frankfurter Straße 25 

Sonntag, 06.04, 14:00 -16:30 Uhr
Spielzeugtauschbörse 
Mütternzetrum, Hugo-Luther-Str. 60a

Samstag, 12.04., 19:00 Uhr
Untold Fury + Glaciate + Out For Change 
Nexus, Frankfurter Straße 253b

Freitag, 25.04., 16:00 Uhr
Schüler*innen gegen Rechts
Falkenzentrum, Goslarsche Str. 20a
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Der Westen blüht auf

Pflanzentauschmarkt

Samstag 26. April 

am Frankfurter Platz

von 11 bis 15 Uhr

 
Veranstalter*innen: 

AK Umwelt im Westlichen  Plankontor Quatiersmanagement   Garten ohne Grenzen  
Stadtgarten Bebelhof    JugendumweltPark    Die Kunstkoffer uva. 

Stauden  Balkonblumen  Kräuter  Gemüsepflanzen

Tauschmarkt  Infos  Kinderaktionen

Getränke & Essen  
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Sanierungsbeirat

Die nächste Sitzung wird am 24. April 

2025 stattfinden, Beginn: 18:30 Uhr, 

im Saal des Quartierszentrums Hugo-

Luther-Str. 60a. 

Die Sitzung ist öffentlich, direkt 

vor der Sitzung findet eine Bürger*in-

nen-Sprechstunde statt. Kommen Sie 

gerne vorbei!

Verfügungsfonds

In der März-Sitzung wurde vor allem 

ein Projekt vorgestellt und beschlos-

sen, dies mit 10.000 Euro aus dem 

Verfügungsfonds zu unterstützten. 

Darum geht es:  

„Ringen und Raufen“ in Kitas und 

Grundschulen. Die Kräfte messen und 

die eigenen Grenzen austesten, das 

probieren wohl alle Kinder unterei-

nander – nicht nur die Jungs. Im Kita- 

und Grundschulalltag werden körper-

betonte Auseinandersetzungen je-

doch meist schnell von Erzieher*in-

nen oder Lehrer*innen unterbunden. 

Mit dem Angebot sollen die Kinder 

die Möglichkeit bekommen, in einem 

strukturierten Rahmen Kraft und Kör-

per einzusetzen und dabei Regeln ach-

ten und Gerechtigkeit und Fairness 

stets im Blick zu haben. So lernen sie 

soziale Kompetenzen und gleichzei-

tig auch ihren eigenen Körper besser 

kennen. Das Programm soll ab dem 

Sommer in den Kitas und Grundschu-

len im Westlichen Ringgebiet ange-

boten werden. Die Löwenkickers ha-

ben „Ringen und Raufen“ entwickelt. 

Sie bringen viel Erfahrung mit Kindern 

der Altersgruppe mit und kennen die 

Einrichtungen im Westlichen Ringge-

biet gut. 

Auch in der kommenden Sitzung des 

Sanierungsbeirats werden wieder An-

träge auf Mittel aus dem Verfügungs-

fonds beraten. Insgesamt sind in die-

sem Jahr schon über 25.000 Euro 

für verschiedenste Projekte bewilligt 

worden. 

Suchen Sie auch finanzielle Un-

terstützung zur Umsetzung einer 

Projektidee? Das Stadtteilbüro berät 

Sie gerne bei der Antragstellung.  

Was kommt?

Bewegung ist gesund und macht Spaß. 

Seit einigen Jahren organisiert das 

Stadtteilbüro ein Bewegungsangebot 

für Frauen in der Nachbarschaft. Ob in 

der Wintersaison im Saal oder ab dem 

Frühjahr im Freien, zum Tanzwork-

shop kommen ganz unterschiedliche 

Frauen jeder Altersgruppe. 

Ab Ende April wird der Tanzworkshop 

mit Lucy an den Westbahnhof (Ju-

gendplatz) umziehen, denn wir ma-

chen mit bei Bürgersport im Park. Mit 

dem Stadtsportbund Braunschweig 

als Projektträger sowie der Bürger-

stiftung Braunschweig als Kooperati-

onspartnerin, mit im Boot ist auch der 

VfB Rot Weiß.  

Ort und Zeit:

Immer Donnerstag 10:00 bis 11:00 Uhr

03.04. + 10.04. + 17.04. im Saal des 

Quartierszentrums Hugo-Luther-

Straße 60a. 

Ab 24.04. am Jugendplatz am 

Westbahnhof

Ohne Anmeldung und kostenlos!

Neues aus dem Stadtteilbüro
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Soziale Stadt Westliches Ringgebiet 

Stadtteilbüro und Quartiersmanage-

ment 

Im Quartierszentrum 

Hugo-Luther-Str. 60a 

 

Sprechzeiten des Stadtteilbüros:

Mo. 	 10:00 bis 15:00 Uhr 

Di. 	 15:00 bis 18:00 Uhr 

Mi. 	 10:00 bis 15:00 Uhr 

Do. 	 13:00 bis 15:00 Uhr 

Fr.  	 10:00 bis 13:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Termin, 

wenn Sie außerhalb dieser Zeiten vor-

beikommen möchten. 

Wir sind von Montag bis Donnerstag 

erreichbar 10:00 - 18:00 Uhr, 

Freitag von 10:00 - 13:00 Uhr 

 

Telefon: 0531 - 280 15 73 

Mail: stadtteilbuero@plankontor-bs.

de 

Yesim Cil und Jarste Holzrichter

Mehr zur Sozialen Stadt 

Westliches Ringgebiet

			 

NEUES AUS DER SOZIALEN STADT

Am 26. April 2025 ist wieder Zeit für 

den Pflanzentauschmarkt. Ob blü-

hend, langblätterig oder stachelig, für 

Garten, Balkon oder Zimmer – alles 

was Grün ist, darf mitgebracht und 

mitgenommen werden. Wie in den 

vergangenen Jahren werden u.a. der 

Stadtgarten Bebelhof, der Garten 

ohne Grenzen und der Jugendumwelt-

park ihre Stände aufbauen. Daneben 

ist Platz für weitere Grün-Tausch-An-

gebote aus der Nachbarschaft. Ob 

sorgsam geplant oder spontan ent-

schlossen - stellen Sie sich gerne dazu. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Neben dem Pflanzentausch soll 

auch wieder der Nachbarschafts-

Plausch nicht zu kurz kommen. Dazu 

wird es Leckeres aus der Nachbar-

schaftsküche von WRG solidarisch 

geben. Und auch für Kinder sind An-

gebote geplant. So wird der Kontor-

haus e.V. erstmals den Mitmachbrun-

nen aufbauen und die Kinder zum Ex-

perimentieren mit Wasser einladen. 

26. April 2025, 11:00 – 15:00 Uhr 

Frankfurter Platz

Pflanzentauschmarkt auf dem Frankfurter Platz

Entspannte Stimmung beim Pflanzentausch im vergangenen Jahr

Foto: plankontor

für Stauden  Balkonblumen  Kräuter  Gemüsepflanzen

Frankfurter Platz
Samstag 26. April 
von 11 bis 15 Uhr

Pflanzentauschmarkt

für Stauden  Balkonblumen  Kräuter  Gemüsepflanzen

Pflanzentauschmarkt

für Stauden  Balkonblumen  Kräuter  Gemüsepflanzen

Pflanzentauschmarkt

Frankfurter Platz
Samstag 26. April 
von 11 bis 15 Uhr

Frankfurter Platz
Samstag 26. April 
von 11 bis 15 Uhr
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WRG AKTUELL

Das Thema Kinderarmut ist weitge-

hend aus dem gesellschaftlichen Dis-

kurs verschwunden, im Bundestags-

wahlkampf hat es überhaupt keine 

Rolle mehr gespielt. Erledigt ist die Ar-

mut von Kindern und ihren Eltern da-

mit aber keineswegs. Wie festgemau-

ert, ist weiterhin jedes 7. Kind armuts-

gefährdet in Deutschland. 

Besonders hoch ist das Armuts-

risiko in Familien mit alleinerziehen-

den Eltern oder mit mehr als 2 Kin-

dern. Frauen betrifft es wesentlich 

stärker als Männer. Die Kindergrund-

sicherung ist mit dem Ende der Ampel 

in Berlin endgültig von der politischen 

Agenda. Es ist nicht nur die materiel-

le Armut, sondern auch die mangeln-

de Teilhabe. 

Die Stadtteilkonferenz Westli-

ches Ringgebiet hat Frau Rueß, die Ko-

ordinatorin der Stadt Braunschweig, 

zur nächsten Sitzung eingeladen. Frau 

Rueß wird dort einen kurzen Beitrag 

zum Thema halten. Wir möchten allen 

Kindertagesstätten, Schulen, Jugend-

hilfeeinrichtungen und auch betrof-

fenen Eltern die Möglichkeit geben, 

ihre Erfahrungen und Sichtweisen ein-

zubringen. Es wird also weiter darauf 

ankommen, dass bestehende Bera-

tungsangebote im Stadtteil bei Fami-

lien mit geringem Erwerbseinkommen 

zu den Themen: Wohngeld, Kinder-

geld und Kinderzuschlag in dem büro-

kratischem Dschungel hilfreich sind.

Die nächste Stadtteilkonferenz West-

liches Ringgebiet trifft sich:

Do, 15.05.2025 um 14.00 Uhr im 

Quartierszentrum, Hugo-Luther-Str. 

60A

Hans Junge

Kinderarmut

Kümmern sich Angehörige oder ande-

re ehrenamtliche Pflegepersonen um 

eine*n Pflegebedürftige*n, zahlt die 

Pflegekasse unter Umständen auf de-

ren Rentenkonto ein. So können bei-

spielsweise für diese häusliche Pfle-

getätigkeit verringerte Arbeitszeiten 

ausgeglichen werden. „Die Renten-

versicherung zählt die Pflegezeiten als 

Beitragszeiten, sodass sie dabei hel-

fen, Wartezeiten für die Rente zu er-

füllen“, informiert Kai Bursie, Regio-

nalleiter des SoVD in Braunschweig. 

Aber auch wer schon eine vorge-

zogene oder die Regelaltersrente be-

zieht, kann seine*ihre Bezüge weiter 

erhöhen. Für Erstere gilt: Die Zeit bis 

zum Erreichen der Regelaltersgrenze 

ist rentenversicherungspflichtig, da-

her zahlt die Pflegekasse währenddes-

sen Rentenbeiträge ein. Nach Errei-

chen der Altersgrenze müssen Betrof-

fene auf die volle Altersrente verzich-

ten, um zu profitieren – etwa durch 

eine 99,9-Prozent-Teilrente. „Eine 

Rückkehr zur vollen Rente ist jeder-

zeit problemlos möglich“, weiß Bursie.

Als Anspruchsvoraussetzung 

muss bei der pflegebedürftigen Per-

son mindestens der Pflegegrad 2 vor-

liegen. Außerdem muss die Pflegetä-

tigkeit mindestens zehn Stunden pro 

Woche umfassen und auf mindestens 

zwei Tage in der Woche im Jahr ver-

teilt sein. „Berufstätige dürfen ma-

ximal 30 Stunden pro Woche einem 

Job nachgehen“, erklärt Bursie. Wie 

sich die Beitragszahlungen der Pfle-

gekasse dabei auf die Rente auswir-

ken, hängt individuell von der bezoge-

nen Leistung und dem Pflegegrad ab. 

„Für 2024 ergibt ein Jahr Pflege eine 

monatliche Rente von zwischen 6,69 

Euro und 35,51 Euro“, so Bursie. 

Der Sozialverband Deutschland 

(SoVD) in Braunschweig veranstaltet 

am Mittwoch, den 23. April 2025, von 

10 bis 11.30 Uhr eine offene Telefon-

beratung zu allen Fragen des Sozial-

rechts. Fragen rund um die gesetzliche 

Renten-, Pflege-, Kranken- und Un-

fallversicherung werden beantwor-

tet. Außerdem werden die Themen 

Existenzsicherung, Schwerbehinder-

tenrecht, Patientenverfügung und 

Vorsorgevollmacht behandelt. Der 

Bereich Existenzsicherung umfasst 

die Leistungen aus der Erwerbsmin-

derungsrente, aus Arbeitslosengeld 1 

und dem Bürgergeld, aus der Grundsi-

cherung und Sozialhilfe sowie aus dem 

Wohngeld. Interessenten können sich 

unter der Festnetz-Telefonnummer 

0531-2 444 192 kostenlos über die 

Themen informieren. Am Telefon wird 

Jessica Räke, Expertin im Sozialrecht 

und Sozialberaterin des SoVD, die Fra-

gen beantworten. Bei stärkerem Be-

ratungsbedarf können im Anschluss 

auch persönliche Gespräche, eine Vi-

deoberatung oder weiterführende Te-

lefonate vereinbart werden.

Häusliche Pflege: 
Pflegepersonen können Rente aufbessern
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POLDEH e.V. veranstaltet Benefizkonzert und sammelt 
Spenden für das Frauenhaus Braunschweig

WRG AKTUELL

Am 11.03.2015 fand zum zweiten Mal 

das von POLDEH e.V. organisierte 

Konzert anlässlich des Intermationa-

len Frauentags statt, bei dem Spenden 

für das Frauenhaus Braunschweig ge-

sammelt wurden. 

Fast 100 Frauen kamen an die-

sem Abend zusammen um gemein-

sam zu feiern und dabei Gutes zu tun.  

Wir möchten uns ganz herzlich bei al-

len Frauen bedanken, die an unserem 

Konzert zum Internationalen Frauen-

tag teilgenommen haben, insbeson-

dere bei der Konsulin Marzena Szczy-

pulkowska-Horvath aus Hamburg. 

Ihre Anwesenheit hat unseren edlen 

Zweck, Spenden für das Frauenhaus in 

Braunschweig zu sammeln, maßgeb-

lich unterstützt.

Dank eurer großzügigen Beiträ-

ge konnten wir während des Konzerts 

stolze 540 Euro sammeln, die wir di-

rekt an die Mitarbeiterinnen des Frau-

enhauses übergeben haben. Ein gro-

ßes Dankeschön an euch, liebe Damen 

– ihr seid einfach großartig! 

Ein besonderes Highlight des 

Abends war der Wettbewerb um 

den schönsten Regenschirm. Die drei 

schönsten Exemplare wurden mit ei-

ner Statuette ausgezeichnet – einer 

Frau mit Regenschirm, denn wie ein 

Regenschirm schützt eine Frau vor 

Regen, Sonne und unvorhergesehe-

nen Lebenssituationen.

Wir hatten auch die Ehre, unse-

rer ältesten Teilnehmerin zu ihrem 

80. Geburtstag zu gratulieren. Maria, 

du bist eine Frau voller Tatkraft, Wis-

sen und Liebe zu den Menschen. Bleib 

gesund! 

Ein herzliches Dankeschön geht 

auch an unsere talentierte Sänge-

rin Karolina Trybala und den beglei-

tenden Akkordeonisten Mateusz Du-

dek. Euer Auftritt war außergewöhn-

lich, bewegend und unglaublich schön. 

Eure Leidenschaft, euer Talent und 

euer Engagement haben diesen Abend 

für uns alle zu einem unvergesslichen 

Erlebnis gemacht!

Text und Fotos: Poldeh e.V.

NEUAUFLAGE
Historische Gaststätten 

Ein Rundgang im Westlichen Ringgebiet

von Klaus Hoffmann

Das Buch wurde 
umfassend 
überarbeitet, 
aktualisiert und um 
neue Standorte 
ergänzt. 

   5,00 €           Das Buch ist im Stadtteilbüro erhältlich.
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WRG Solidarisch präsentiert das Nachbarschaftscafé!

WRG AKTUELL

Im März fand wieder unsere Nachbar-

schaftsküche statt – ein voller Erfolg! 

Zahlreiche Besucher*innen zusammen, 

um gemeinsam ein leckeres Curry zu ko-

chen, zu essen und sich auszutauschen. 

Besonders gefreut hat uns der Besuch 

von Herrn Altstädt von Radio Okerwelle. 

In seinem Format „Sozial Spezial“ wird er 

mit uns von WRG Solidarisch am Diens-

tag, den 8. April um 19 Uhr ein Interview 

führen– zu hören auf der 104.6.

Ebenfalls zu Gast war das Mie-

terbündnis Braunschweig, welches 

sich gegen die Praktiken großer Woh-

nungskonzerne zur Wehr setzt. Gera-

de in Braunschweig ist beispielswei-

se Vonovia stark vertreten, was im-

mer wieder zu Kritik und Protesten 

führt. Die Initiative setzt sich aktiv für 

faire Nebenkostenabrechnungen und 

gerechte Wohnverhältnisse ein. Mehr 

Infos gibt es auf ihrer Website mieter-

bündnis-braunschweig.info. 

Um den Austausch in der Nach-

barschaft weiter zu fördern, starten 

wir nun ein neues Format: das Nach-

barschaftscafé. Hier treffen wir uns in 

lockerer Atmosphäre bei Kaffee und 

Keksen, um die nächsten Nachbar-

schaftsküchen zu planen und ins Ge-

spräch zu kommen. Das Café findet 

jeden dritten Dienstag im Monat um 

17 Uhr in der AWO Begegnungsstät-

te statt. Die nächsten Termine sind der 

15. April und der 20. Mai – wir freuen 

uns auf zahlreiche Besucher*innen!

Euere Nachbar*innen von WRG 

Solidarisch

Ort: AWO Begegnungsstätte, Frankfur-

ter Straße 18

Datum: Dienstag, 1. April und 06. Mai 

(Nachbarschaftsküche) und 15. April 

und der 20. Mai (Nachbarschaftscafé)

Kochen: ab 17 Uhr

Gemeinsames Essen: ab 18:30 Uhr
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Am Sonntag, dem 13. April  findet im KUNSTSALON in der 

Jahnstraße 8a wieder bskunst lässt lesen statt: Claudia Go-

rille liest aus ihrem Buch „Silberquelle – Party im Pavillon 

seit 1949“ um 15 Uhr – um Reservierung wird gebeten un-

ter bskunst@t-online.de.

Viele Braunschweiger:innen kennen den klei-
nen Pavillon am Kalenwall in Braunschweig, weil sie 
als Kinder dort Salinos oder Nappos einzeln kaufen 
konnten, um sich die Wartezeit auf den Bus zu versü-
ßen. 1949 ist die Silberquelle als Kiosk von Gertrud 
und Joachim Gorille eröffnet worden.

Heute ist der zehneckige Pavillon eine der belieb-
testen Discos der Stadt und ein angesagter Treffpunkt 
für Jung und Alt.  Im Buch sowie der kurzweiligen Le-
sung geht es aber nicht nur um die Geschichte des Pa-
villons, sondern auch um die Entwicklung des einst 
mondänen Bahnhofs- zum heutigen „Kultviertel“.

Die Autorin, Claudia Gorille, liest, erzählt und 
zeigt in einer PowerPoint-Präsentation viele histori-
sche Fotos aus dem Privatbesitz sowie dem Stadtar-
chiv. Zur Lesung gibt es Kaffee und Kuchen.

Veranstaltungen im Kunstsalon Jahnstraße 8a

Kultfenster, Friedrich-Wilhelm-Straße  4, 38100 BS

bis 26. MAI

„Spiel mit dem Löwen“

Robert L. Philipps

Kultfenster, Friedrich-Wilhelm-Straße  4, 38100 BS

bis 26. MAI

„Finissage“

Ina Otto

www.bskunst.de   facebook.com/  instagram.com/  www.kunsttour-braunschweig.de

DRK Kaufbar, Helmstedter Straße 135, 38102 BS

2. APR‒1. JUL

„Wandlungen“

Fotoarbeiten von
A. Soul-Lichtbildnerin

Foyer Hotel Centro Celler Tor, Ernst-Amme-Straße 24, 38114 BS

bis 26. MAI

„In Erinnerung“

Ekaterina Müllstefan

Öffnungszeiten: täglich von 8‒20 Uhr

KUNSTSALON,  Jahnstraße 8 a, 38118 BS

13. APR

bskunst lässt lesen

Lesung: 15 Uhr

Claudia Gorille

„Silberquelle ‒ Party im Pavillon seit 1949“

Die Autorin liest, erzählt und zeigt in einer PowerPoint-Präsentation 
viele historische Fotos des zehneckigen Pavillions am Kalenwall.

Anmeldung unter bskunst@t-online.de möglich.

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9‒22 Uhr

Troyas, Madamenweg 164, 38118 BS

Mittwoch, 9. APR ab 18:30 Uhr

Offener Stammtisch: „bskunst kennenlernen"

Séparée, Böcklerstraße 7, 38102 BS

2. APR‒16. MAI

Vernissage: 6. APR ab 17 Uhr

Ulrike Felske

Künstlerin anwesend am:

11. APR, 25. APR, 9. MAI

jeweils von 17‒19 Uhr

Veranstaltungen  APRIL  2025
Jahnstraße 8 a, 38118 BS

Kunstvermittlung, öffentlich und kostenlos

Jeden Mi. und Do., 15‒17 Uhr
Gestalten & offenes Atelier mit Ewald Wegner

Jeden FR., 16‒18 Uhr
Aquarellieren mit Thomas Daub (0151 1646 7913) und Karin Köhne

- Fensterausstellung -

- Fensterausstellung -

- Fensterausstellung -
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WRG AKTUELL

Nachbarschaftshilfen im Westen 

von Braunschweig

Schon seit über 30 Jahren betreibt 

der AWO Kreisverband Braunschweig 

e.V. in seiner  Trägerschaft in enger Zu-

sammenarbeit mit dem Seniorenbü-

ro zwei Einrichtungen der Nachbar-

schaftshilfe zur Betreuung der Stadt-

teile im Westen von Braunschweig.

Ein zentraler Bestandteil dieses 

Angebots ist die Beratung für Senio-

rinnen und Senioren. In den Begeg-

nungsstätten Frankfurter Straße 18 

und Lichtenberger Straße 24 stehen 

dienstags und donnerstags von 9:00 

bis 12:00 Uhr kompetente Ansprech-

partnerinnen und Ansprechpartner 

zur Verfügung. Hier erhalten Senio-

rinnen und Senioren Unterstützung 

in unterschiedlichen Lebenslagen, sei 

es bei Fragen zu Anträgen, zur Pflege-

versicherung oder zu weiteren Hilfs-

angeboten im Stadtteil. Bei Bedarf 

machen die Mitarbeiter:innen auch 

Hausbesuche.

Seit November 2024 ist Maria 

Larbi Teil des Teams und bietet wäh-

rend der Beratungszeiten am Don-

nerstag zwischen 10:00-12:00 in der 

Frankfurter Straße 18 auch eine di-

gitale Sprechstunde bei Fragen rund 

um Smartphone, Tablet oder Internet 

an und nimmt sich Zeit für individuel-

le Anliegen. Eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich, Interessierte können ein-

fach vorbeikommen.

Neben der persönlichen Bera-

tung gibt es auch ein vielfältiges Un-

terstützungsangebot durch die ehren-

amtlichen Helferinnen und Helfer der 

Nachbarschaftshilfe. Sie begleiten Se-

niorinnen und Senioren bei Spazier-

gängen, unterstützen beim Einkaufen 

oder helfen im Haushalt bei leichten 

Tätigkeiten, die den Alltag erleichtern. 

Diese Unterstützung ist nur für Men-

schen ohne Pflegegrad möglich. Wer 

Interesse hat, kann sich gern melden.

Neben der Beratung und Unterstützung 

im Alltag gibt es auch Angebote zur ge-

meinsamen Freizeitgestaltung. Freitag-

vormittags heißt es in der Frankfurter 

Str. „Aktiv mit der Wii“, wenn verschie-

dene Bewegungsspiele ausprobiert wer-

den, die nicht nur Spaß machen, sondern 

auch die körperliche und geistige Fitness 

fördern. Wer mitmachen möchte, kann 

die genauen Termine telefonisch bei der 

Nachbarschaftshilfe erfragen.

Auch in der Begegnungsstätte Lich-

tenberger Straße 24 gibt es eine di-

gitale Sprechstunde. Jeden zweiten 

Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr 

haben Seniorinnen und Senioren die 

Möglichkeit, Unterstützung bei digi-

talen Fragen zu erhalten. Eine Anmel-

dung ist erforderlich und kann telefo-

nisch unter der Nummer 0531 84 72 

72 erfolgen.

Die Nachbarschaftshilfe ist für 

verschiedene Stadtteile zuständig. Se-

niorinnen und Senioren aus Broitzem, 

Geitelde, Stiddien, Timmerlah und der 

Weststadt können sich an das Büro in 

der Begegnungsstätte Weststadt in 

der Lichtenberger Straße 24 wenden, 

die unter der Telefonnummer 0531 84 

72 72 erreichbar ist. 

Für Rüningen, die Gartenstadt 

und das Westliche Ringgebiet ist das 

Büro in der Begegnungsstätte in der 

Frankfurter Straße 18 unter der Tele-

fonnummer 0531 89 18 83 erreichbar.

Ob Beratung, Unterstützung im 

Alltag oder gemeinschaftliche Aktivi-

täten – die Nachbarschaftshilfe freut 

sich auf alle, die das Angebot in An-

spruch nehmen möchten.

Susanne Kurz und Maria Larbi

AWO Nachchbarschaftshilfe Frank-

furter Straße

Nachbarschaftshilfen im Westen von Braunschweig
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Kurz nach der Bundestagswahl gab 

es schon Sondierungsgespräche zwi-

schen CDU/CSU und  SPD. Wichti-

ge Fragen sollen noch vor der Zusam-

menkunft des neu gewählten Bun-

destags geklärt und vom noch beste-

henden Bundestag in  Beschlüsse  ge-

gossen werden. Noch hängen einige 

Wahlplakate – wer denkt da noch an 

die Wahlversprechen?

Auf den ersten Blick konnte die 

SPD einiges durchsetzen, wie den 

Mindestlohn von 15 Euro. Aber wem 

nutzt das, wenn die Kosten für Lebens-

mittel, Mieten, Krankenkassen, Mobi-

lität u.a. steigen? Verbesserungen sind 

im Sondierungspapier nicht zu finden: 

beim Bürgergeld  ist von bedarfsde-

ckenden Regelleistungen keine Rede, 

auch nicht von einmaligen Beihilfen 

für größere Anschaffungen (z. B. Bril-

len, Kühlschränke, digitale Endgeräte 

für arme Haushalte). Und was ist mit 

höheren Wohnkostenübernahmen, 

besseren Integrationsleistungen, För-

dermaßnahmen bei Arbeitsaufnahme.

Stattdessen soll der Druck auf Ar-

beitnehmer erhöht werden. Eine wö-

chentliche Höchstarbeitszeit soll die 

tägliche Höchstarbeit  ersetzen. Be-

sen frei für Schinderei. Und was ist mit 

der Bekämpfung von Rechtsextremis-

mus – erinnern wir uns an die Gewalt-

taten in Mannheim. Kein Wort dazu 

vom Sondierungsteam CDU/CSU und  

SPD. Da kann man nur hoffen, dass 

viele Abgeordnete Rückgrat zeigen.

Hartmut Kampmann, Stadtteilladen 

Neustadtring 16a

 

Wahlen und Qualen

montags 15 - 17 Uhr

donnertags 11 - 13 Uhr und 15 - 17 Uhr 

mittwochs 11 - 17 Uhr

Öffnungszeiten 

dienstags 15 - 17 Uhr

freitags 15-17 Uhr

Neustadtring 16a

Stadtteilladen 

Förderverein Westliches Ringgebiet Nord e.V.

Tel. 0531-1218999

April 2025

Zukunft gemeinsam 

gestalten!

Die Wahlen sind vorbei:

Wir beraten in verschiedenen 

Lebenslagen, geben Hilfestellung 

in sozialen Fragen, helfen beim 

Ausfüllen von Formularen  oder 

bei Bewerbungsschreiben.

Unmut erst nehmen.

Subkultur-Flohmarkt „Hartz & Hei-

den ft. Sektfrühstück“ kehrt zurück 

nach Braunschweig.

Am 04. Mai 2025 lädt das Ne-

xus Braunschweig (Frankfurter Str. 

253b) von 12:00 bis 16:00 Uhrerneut 

zum beliebten Subkultur-Flohmarkt 

„Hartz & Heiden ft. Sektfrühstück“ ein. 

Der Flohmarkt bietet eine bunte Mi-

schung aus Vintage-Schätzen, Klei-

dung, Handwerkswaren und Fund-

stücken lokaler Organisationen – von 

Trödel bis zu nachhaltigen Stücken ist 

alles dabei.

Begleitet wird das Event von elek-

tronischer Musik des Kollektiv Falten-

frei, das mit seinem Format Sektfrüh-

stück für lockere und vergnügliche 

sAtmosphäre sorgt. Snacks und Ge-

tränke sind vor Ort erhältlich.

Der Flohmarkt ist für Besuchen-

de kostenlos, Standplätze können ge-

gen eine Spende von 10 € per E-Mail 

an flohmarkt@dasnexus.de reserviert 

werden.

Subkultur-Flohmarkt „Hartz & 

Heiden ft. Sektfrühstück“ kehrt zu-

rück nach Braunschweig.

Am 04. Mai 2025 lädt das Ne-

xus Braunschweig (Frankfurter Str. 

253b) von 12:00 bis 16:00 Uhrerneut 

zum beliebten Subkultur-Flohmarkt 

„Hartz & Heiden ft. Sektfrühstück“ ein. 

Der Flohmarkt bietet eine bunte Mi-

schung aus Vintage-Schätzen, Klei-

dung, Handwerkswaren und Fund-

stücken lokaler Organisationen – von 

Trödel bis zu nachhaltigen Stücken ist 

alles dabei.

Begleitet wird das Event von elek-

tronischer Musik des Kollektiv Falten-

frei, das mit seinem Format Sektfrüh-

stück für lockere und vergnügliche 

sAtmosphäre sorgt. Snacks und Ge-

tränke sind vor Ort erhältlich.

Der Flohmarkt ist für Besuchen-

de kostenlos, Standplätze können ge-

gen eine Spende von 10 € per E-Mail 

an flohmarkt@dasnexus.de reserviert 

werden.

Flohmarkt mit Sektfrühstück im Nexus
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Manchmal entstehen aus kleinen 

Ideen große Dinge. So hat 2023 die 

Reise unseres Projekts "Glücksquel-

le" mit einer Vision begonnen: ei-

nen offenen Begegnungsort für alle 

Menschen zu schaffen. Vor allem für 

Menschen mit psychischen Erkran-

kungen gibt es oft wenig Möglich-

keit, gleichberechtig mit anderen 

in Kontakt zu kommen. Unter dem 

Motto "Tauschen, Treffen, Teilen" 

soll hier ein Raum entstehen, in dem 

sich Menschen begegnen, Erfahrun-

gen austauschen und Ressourcen 

gemeinschaftlich nutzen können.

Von Anfang an war uns Teilha-

be wichtig. Sabine Pagels und Ulrike 

Stein von ambet e.V. - beide mit lang-

jährige Berufserfahrung in der Arbeit 

mit psychisch Erkrankten - haben die 

Planungsgruppe gegründet. Gemein-

sam mit engagierten Helfer:innen, ob 

mit oder ohne psychische Erkrankung, 

haben sie sich zusammengetan, um 

dieses Projekt ins Leben zu rufen. Der 

erste große Schritt war der Antrag bei 

Aktion Mensch, der uns die finanziel-

le Grundlage bieten sollte. Parallel ha-

ben wir uns auf die Suche nach einem 

geeigneten Standort begeben - gut er-

reichbar, sichtbar und passend für un-

sere Bedürfnisse.

Diese Suche hat uns schließlich 

zum Frankfurter Platz an die Bergfeld-

straße geführt. Nach der Einreichung 

unseres Antrags hieß es dann erst 

einmal abwarten. Es war Zeit, einen 

Namen zu finden. Auch hier war die 

gesamte Gruppe beteiligt. Uns wur-

de klar, wieviel Glück wir hatten, die-

ses Herzensprojekt zu realisieren. Mit 

tollen Menschen, vielen innovativen 

Ideen und den wohlwollenden, positi-

ven Rückmeldungen von allen Seiten. 

Und so kamen wir auf: Glücksquelle.

Im Februar 2025 ist dann auch die er-

hoffte Zusage der Aktion Mensch ge-

kommen - ein Meilenstein, der uns die 

nächsten Schritte ermöglicht hat. Die 

Freude war riesig, denn nun konnten 

wir endlich konkret werden.

Seitdem sind die Vorbereitungen 

in vollem Gange. Eine Wand wurde 

entfernt, Renovierungsarbeiten ha-

ben begonnen und die Barrierefreiheit 

wird hergestellt. Schritt für Schritt 

richten wir die Räumlichkeiten soweit 

es geht nachhaltig ein, wählen Möbel 

und Dekoration aus und überlegen, 

wie wir die Atmosphäre so einladend 

wie möglich gestalten können. Gleich-

zeitig arbeiten wir an einem abwechs-

lungsreichen Programm, das für viele 

Menschen interessante Angebote be-

reithält. Voller Vorfreude blicken wir 

auf die geplante Eröffnung im Sommer.

Langfristig soll die Glücksquel-

le nicht nur für spannende Angebo-

te wie Foodsharing, eine Tauschbör-

se, Upcycling-Workshops und andere 

nachhaltige Projekte stehen. Vielmehr 

soll sie ein Ort sein, an dem Menschen 

einfach zusammenkommen können - 

auch an Wochenenden, ohne Anmel-

dung oder Verpflichtung. Ein Raum, in 

dem Begegnungen entstehen, Ideen 

wachsen und Gemeinschaft gelebt 

wird. Wir verstehen uns dabei als er-

gänzendes Angebot zu den beste-

henden Einrichtungen vor Ort und 

sind offen für neue Kooperationen, 

um gemeinsam ein noch vielfältige-

res Angebot für Menschen in unse-

rem Umfeld zu schaffen. Wir möch-

ten, dass sich hier jede und jeder will-

kommen fühlt, unabhängig von Her-

kunft, Lebenssituation oder persönli-

cher Geschichte.

Wir freuen uns darauf, diesen Weg 

gemeinsam mit euch zu gehen und la-

den alle herzlich ein, Teil der Glücks-

quelle zu werden!

Jan Vahldiek, Ambet e.V.

Foto: plankontor

Glücksquelle – Ein Ort des Austauschs, 
der Begegnung und des Teilens

Liebe Leserinnen und Leser,

da wir unsere Glücks-Quelle in 

erster Linie nachhaltig und kos-

tengünstig einrichten wollen, be-

nötigen wir die Mithilfe der West-

post- Leser. Wir suchen noch:

•	 2-3 Regale mit den ungefäh-

ren Maßen: Höhe ca. 2,40m, 

Breite ca. 0,90/ 1,00m, Tie-

fe 0,30 m

•	 Einen abschließbaren Roll-

container mit den ungefäh-

ren Maßen: Breite max. 0,80 

m, Tiefe max. 0,40 m, gern 

helles Holz

•	 Abschließbare Spintschränke

•	 Regal mit Türen/ Kommo-

de mit den Maßen: Breite ca. 

0,80 m, Höhe max. 1,20 m 

gern aus hellem Holz

•	 3-4 Bilderrahmen gern aus 

hellem Holz (Maße: mind. 

50x70 cm)

•	 2 Ikea Klapptische „Norden“ 

in Birke

Kontaktdaten: 

sabine.pagels@ambet.de



April 2025  11 Neue Westpost

WRG AKTUELL

Engagiere dich gegen Rechts in dei-

ner Schule! Der sogenannte gesell-

schaftliche Rechtsruck scheint auch 

vor Schulen keinen Halt zu machen. 

Vermehrt berichten Schüler*innen 

von rassistischen Sprüchen auf dem 

Schulhof oder von mit rechten Paro-

len beschmierten Schulklowänden. 

Lehrer*innen stehen dem oft hilflos 

gegenüber, eine echte Auseinander-

setzung bleibt aus.

Ist das an eurer Schule auch be-

reits passiert? Habt ihr schon mal 

überlegt, was dagegen getan werden 

könnte? Wir laden Euch herzlich ein 

um mit uns in entspannter Atmosphä-

re darüber zu diskutieren und konkret 

erste Schritte zu planen.

Gemeinsam wollen wir mit euch 

erarbeiten, wie ihr:

•	 rechte Einflussnahme erkennt 

und Vereinnahmung verhindert

•	 gegen Hetze und Fake News 

argumentiert

•	 euch mit jungen Leuten aus euren 

Schulen vernetzt

Ende Februar hatten wir bereits ein 

sehr erfolgreiches Auftakttreffen mit 

vielen Schüler*innen aus verschie-

densten Schulen in Braunschweig und 

der Region.

Natürlich wollen wir es dabei 

nicht belassen. Daher laden wir alle 

interessierten Schüler*innen zu unse-

rem zweiten Treffen einladen, um wei-

ter an Möglichkeiten zu arbeiten, um 

gegen Rechte Strukturen an euren 

Schulen vorzugehen. Dabei wollen wir 

diesmal inhaltlich auf Aktionsmöglich-

keiten eingehen und auch praktisch 

an Sachen arbeiten, wie Sticker, Flyer 

und mehr zu designen.

Am 21.03.2025 wollen wir uns 

erneut in unserem Falkenzentrum 

treffen ab 16 Uhr. Wenn ihr nicht bei 

unserem Auftakttreffen wart, sollte 

das kein Problem darstellen. Alle inte-

ressierten Schüler*innen können ein-

steigen. Nehmt gerne auch Mitschü-

ler*innen mit, die auch Lust hätten ein-

zusteigen und vernetzt euch mit Leu-

ten an eurer Schule, die bereits hier 

waren.Wir freuen uns auf alle bei un-

serem nächsten Treffen!

Monatliches Falken Lesecafè

Jeden 2. Donnerstag im Monat wol-

len wir einen schönen Abend mit euch 

verbringen. Von 17 bis 21 Uhr wer-

den wir in netter Gesellschaft und 

entspannter Atmosphäre den Abend 

füllen.

Wir wollen einen Raum für Aus-

tausch und Entspannung schaffen. Ge-

tränke gegen Spende gibt es natür-

lich auch!Eine nette Buchvorstellun-

gen soll natürlich auch nicht ausblei-

ben. Immer gegen 18 Uhr gibt es eine 

Vorstellung von einem neuen Lesetipp. 

Ein Text, Artikel, Buch, Graphic No-

vel und vieles mehr kann vorgestellt 

werden.

Auf unseren Social Media Kanä-

len geben wir vorher bekannt, wel-

ches Buchvorstellung es geben wird. 

Ihr selber könnt natürlich auch eure 

Lieblingstexte oder ähnliches mitbrin-

gen und hier vorstellen!

Neben der Buchvorstellung und 

netten Gesprächen haben wir eine 

Auswahl an politischen Magazinen, 

Zeitungen und Broschüren zum selber 

oder gemeinsam lesen da.

Zusätzlich bieten wir euch an un-

sere wachsende Auswahl an politi-

schen Grafic Novels zu entdecken.

Falls ihr Kinder habt, bringt sie gern 

mit und lest euch durch unsere sehr ak-

tuelle Auswahl an Kinderbüchern. Wir 

freuen uns auf alle, die vorbeischauen.

Text: Die Falken

Neue Kampagne „Schüler*innen gegen Rechts“ 
und monatliches Lesecafè



 12 Neue Westpost April 2025  13 Neue Westpost

NEULICH IM WESTEN

Was ich nicht schon alles in der gel-

ben Büchertausch-Telefonzelle am 

Franky gefunden habe: die DVD 

„Song – Theater im Glashaus“ von 

blackhole-factory und David Bi-

ckerstaff, die „Одиссея“ von Гомер 
– ja, das griechische Epos, Homers 

„Odyssee“, auf Russisch, aus dem 

Jahr 1984 und mit einem ausneh-

mend ästhetischen Coverdesign 

–, „Leviathan“ von Paul Auster und 

„Die lange Erde“ von Terry Pratchett 

und Stephen Baxter zum Beispiel. 

Häufig dienen mir solche Mitnah-

men als Empfehlung, im Buchhandel 

mehr zum Thema zu erwerben. Rus-

sisch ist außerdem nicht die einzige 

Sprache abseits von Deutsch, die ich 

in der Zelle entdecke: Türkisch, Eng-

lisch, Polnisch, Arabisch, Italienisch, 

Chinesisch, Französisch, da gehen mir 

immerzu die Augen über. 

Nicht nur Romane gibt’s dort zu 

finden, auch Bildbände, Comics, Fach-

bücher, Ratgeber, Kinderbücher, CDs 

und DVDs oder Zeitschriften, und da 

trage ich auch selbst einen Teil zu bei, 

wenn ich meine Musikmagazine, nach-

dem Andrea sie ebenfalls einmal durch 

hat, einfach in der Zelle am Franky ab-

lege und sicher sein kann, dass sie dort 

nicht sonderlich lang auf Interessierte 

zu warten haben.

2017 erfuhr diese Fernsprech-

einrichtung ihre Umwidmung, initi-

iert unter anderem vom Verein An-

tirost und dem Bezirksrat, und nur 

zwei Jahre später weihten sie die 

nächste im Westlichen ein, näm-

lich eine grau-magenta-farbene Te-

lefonzelle vor der Kirche St. Jakobi. 

Wenn Andrea und ich unsere Streif-

züge durchs Westliche machen, 

werfen wir dort auch immer einen 

Blick hinein. Selten sind wir da al-

lein, an jeder der Zellen haben wir 

Begegnungen, häufig dürfen wir an-

deren Nachbarn und Anwohnenden 

die Tür aufhalten, die ebenfalls stö-

bern möchten.

Letztens beispielsweise Doro-

thea, die angeradelt kam und einen 

Tausch vollzog. Sie erzählte mir näm-

lich, als wir uns lang zuvor mal an der 

Zelle am Franky getroffen hatten, 

dass sie diese als eine Art Leihstel-

le nutze, sich Bücher also mitnäh-

me und die nach der Lektüre wieder 

zurückstelle. Ein andermal traf ich 

dort an einem Sommertag Michael, 

der sich für den Urlaub mit Strand-

lektüre eindeckte und mir aus dem 

Fundus „Hundert Jahre Einsamkeit“ 

von Gabriel García Márquez emp-

fahl. Zugegeben, das megadicke 

Buch liegt noch immer ungelesen 

auf meinem Stapel, aber sobald ich 

es diesen Sommer durchgeackert 

haben werde, stelle ich es wieder 

zurück in die Zelle, versprochen! 

Matthias Bosenick, Jahrgang 1972, 

wohnt seit 1999 in Braunschweig und 

seit 2013 am Frankfurter Platz, arbei-

tet hauptberuflich in der Pflege, ne-

benberuflich als Journalist und hobby-

mäßig als Festplattenunterhalter. Für 

die Neue Westpost engagiert er sich, 

weil er seine Liebe zum WRG gern mit 

anderen teilt.

http://www.krautnick.de/

Hundert Jahre Lesezeit
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Mo. 07.04.2024   09:00Uhr-15:00Uhr
Di.   08.04.2024   09:00Uhr-15:00Uhr

30,00€ 
(vergünstigte Gebühr durch eine Förderung der 
Bürgerstiftung Braunschweig)

S imone Gauger 
Physiotherapeutin und DELFI-Kursleiterin 
Lothar Neumann
Einsatzsanitäter

Mittagessen
 
Im Famil ienzentrum SPATZ 21
Spatzenstieg 21
38118 Braunschweig

Famil ienzentrum@spatz21.de

BABYSITTER
   -KURS
Du möchtest dein Taschengeld aufbessern und bist
mind. 14 Jahre alt? Dann lernst du bei uns, was beim
Babysitten beachtet werden muss!

Die Kursleiter werden zusätzl ich auf deine Wünsche und
Fragen eingehen.

Beginn

Kursgebühr

Kursleitung

Bitte mitbringen

Wo?

Anmeldung

Vorbereitungen vor dem Babysitten
Altersgerechte Spiele
Verhalten in krit ischen Situationen
Tipps zur Babypflege
Erste Hi lfe bei  kleinen Verletzungen und Unfäl len
. . .

Mittwoch bis Freitag, 
09.04.- 11.04. von 9 bis 14 Uhr

Gemeinsam werden wir eine Stadt aus
Kartons planen und bauen. Eure kreativen
Ideen sind hier gefragt. Sei ein Architekt,

Gestalter, Malermeister, Bauherr usw.! 
Ein kleines Projekt (Kicker) kann direkt

mitgenommen werden. 

Kosten: 28€ inkl. kleinem Mittagessen

BAUWERKSTATT
 Jungs 9-10 Jahre 

Anmeldung bis zum 01.04.
familienzentrum@spatz21.de

Spatzenstieg 21
38118 Braunschweig
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           ÖFFNUNGSZEITEN 

ALLGEMEIN
Mo-Do  9-18 Uhr, Fr  9-13.30 Uhr

SECONDHAND 
Mo-Do  10-17 Uhr, Fr 10-13.30 Uhr

KI NDERBETREUUNG 
Mo-Do  9-12.30 Uhr und 14.30-18 Uhr, 

Fr  9-12 Uhr
 

Hugo-Luther-Str. 60A, 
38118 Braunschweig, 

Telefon  0531 - 89 54 50    

VERANSTALTUNGSKALENDER         April 2025
TERMINE
Do  03.04.  10.00 - 12.00 Das Jobcenter im Quartierszentrum
So  06.04.  14.00 - 16.30 Spielzeugtauschbörse – mit Verkauf von Ka� ee und frischen Wa� eln

Di + Mi,  08.+ 09.04.   2 Tage Zirkuskünste - Workshop im Rahmen von FIBS, 09.00 - 13.00 Uhr, 
Kosten: 25 €; Anmeldung und Bezahlung nur unter: www.unser-ferienprogramm.de/braunschweig/anmeldung.php
Do 10.04. 15.30 - 17.00 Osterbasteln im Kinderzimmer
Mo 14.04. 15.30 - 17.00 Osternachmittag mit Lisa Schnute
Di 22.04. 18.30  Mitgliederversammlung
Do 24.04. 09.30 - 11 .30 Babycafé – mit Hebamme Cordula Morbitzer
Mo 28.04. 15.00 - 17.00  Wunschgroßelternstammtisch – Vera Schauf
  15.30 - 17.30 Eltern-Austausch-Gruppe – Erfahrungsaustausch über Entwicklung, Motorik und vieles mehr
Di 29.04. 18.00 - 20.00 Netzwerk Gemeinsam Wohnen-Tre� en

REGELMÄSSIGE GRUPPEN
Mo 09.30 – 11.30 Internationaler Spielkreis
Mo 15.00 – 17.00 StrickCafé 
Di 16.00 – 18.00 Leseclub für Zweitklässler (mit Anmeldung)
Di + Do 10.00 – 11.30 Babygruppe – Vera Schauf (Tel. 89 54 50)
Mi 10.30 – 12.00 Digitale Hilfen an Handy und Tablet für SeniorenFr 09.30 – 11.00
Do 11.00 – 12.00 Spaziergang auf dem Ringgleis – Begegnung mit Bewegung
Do 15.00 – 17.00 Sprachcafé –  Für Erwachsene, die ihre Deutschkenntnisse anwenden möchten
Do 16.00 – 18.00 Rucksack Kita – Für Eltern mit Kindern von 4-6 Jahren;  
  (Elternbildungs- und Sprachförderprogramm)
Fr 10.00 – 10.45 Musikgarten im Kinderzimmer (bis 3 Jahre)  Kosten: 2€ pro Tre� en

ANGEBOTE IM STADTTEIL

Hugo-Luther-Str. 60A, 
38118 Braunschweig, 

Telefon  0531 - 89 54 50    

info@muetterzentrum-braunschweig.de    www.muetterzentrum-braunschweig.de

6,00 €
(Freitags: Eintopf 3,00 €)

MITTAGSTISCH   
Mo-Do  12.30-13.30 Uhr 

Fr  12.00-13.00 Uhr
Di 01.04. Fisch gebraten mit Beilagen (1,3,4)
Mi 02.04. Hähnchenfi let in Rahmsoße, Broccoli, Nudeln, Tomaten (1,3,4,7,9,12) 
Do 03.04. Schweinesteak mit Zwiebeln und Bratkarto� eln (1,6,7,9,10)
Fr 04.04. Hausgemachter Eintopf (Allergene s. Aushang) 

Mo 07.04. Veggie-Tag: Rösti mit Rahmchampignons (Allergene s. Aushang)
Di 08.04. Fisch gebraten mit Beilagen (1,3,4)
Mi 09.04. Hackbraten mit Kohlrabigemüse und Karto� eln (1,6,7,9,11)
Do 10.04. Rindfl eisch mit Meerrettichsoße, Bouillonkarto� eln, Rote Bete (7,10,12)
Fr 11 .04. Hausgemachter Eintopf (Allergene s. Aushang) 

Mo 14.04. Veggie-Tag: Türkische Pide mit Salat (Allergene s. Aushang)
Di 15.04. Fisch gebraten mit Beilagen (1,3,4)
Mi 16.04. Schnitzel überbacken mit Tomaten und Käse, Erbsen, Kroketten (1,3)
Do 17.04. Lammhacksteak mit Bohnen und Karto� eln (1,3,6,7,9,11)
Fr 18.04. Karfreitag - Das Haus bleibt geschlossen

Mo 21.04. Ostermontag - Das Haus bleibt geschlossen
Di 22.04. Fisch gebraten mit Beilagen (1,3,4,)
Mi 23.04. Hähnchenfi let mit Käse-Eihülle und Tomatensoße, Nudeln, Salat (1,3,10)
Do 24.04. Kohlroulade mit Karto� eln (1,6,7,9,11) 
Fr 25.04.  Hausgemachter Eintopf (Allergene s. Aushang) 

Mo 28.04. Veggie-Tag: Indisch  (Allergene s. Aushang)
Di 29.04. Fisch gebraten mit Beilagen (1,3,4,)
Mi 30.04. Rinderleber gebraten mit Apfel-Zwiebelsoße und Püree (1,3,6,7,9,11)

Jeden Mittwoch: große Currywurst mit Pommes und Salat (6,00 €) – bitte vorbestellen! 
Änderungen vorbehalten!
BITTE DAS MITTAGESSEN BIS EINEN TAG VORHER BESTELLEN.  
Weiterhin können Sie Ihr Essen auch mitnehmen.

Allergene:
1  Gluten 6 Soja  11 Sesam
2 Krebse 7 Milch  12 Schwefeldioxid und Sulfi te
3 Eier 8 Schalenfrüchte 13 Lupinen
4 Fisch 9 Sellerie 14 Weichtiere
5 Erdnuss 10 Senf

MITTAGSTISCH        
April 2025
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Stromaggregat zum Ausleihen 

Der Internationale Männertreff (IMT) hatte die Idee 
ein neues Stromaggregat für die Weststadt anzuschaf-
fen. Es ist gekauft worden, und kann ab sofort ausgeliehen werden 
(abzuholen in der Pregelstraße bei einer Garage).  Leistung: 4,77 
kW (6,5 PS) 
Ansprechpartner ist Siegfried Mickley vom IMT, mobil erreich- bar 
unter 0176 58 01 83 12. Ideal wäre der Mittwochnachmittag zum 
Ausleihen.  um Schluss noch zwei wichtige Sachen: Die Ausleihe ist 
derzeit nur möglich gegen eine Spende von 5 Euro und wir bitten 
Sie, das Aggregat wieder vollgetankt zurückzugeben
Siegfried Mickley 

 

 
 
  

Das kostenlose Freizeitangebot für Kinder von 6 – 12 
Jahren. 

 Broitzemer Straße 1 
38118 Braunschweig 

Telefon: 
(BS) 8 37 38 oder 

(BS) 280 19 279 
 Öffnungszeiten: 

 
 
 
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 

Montag bis Freitag: 
In den Ferien: 
 

 Eure Ansprechpartner sind: 
Michel Kustak und Marvin Reichel 

 
Die Kinder können im Kindertreff:  
 
 
 

 
 
 

  
 

 
 
 
 

Ab 15 Uhr sind wir für alle interessierte Kinder bis 12 Jahren da. Seid gespannt, 
und bei Fragen, ruft gerne an.       

Du brauchst ein Kinderfahrrad? 

zum Mitwachsen?■ AntiRost leiht es dir für ca. 1 Jahr aus
■ dann gibst Du es zurück
■ und bekommst die nächste Größe.

■ Mehr Informa�onen dazu bei: 

An�Rost Braunschweig e.V., 

Kramerstr. 9 A, 38122 Braunschweig

Tel. 0531/88617766

immer mi�wochs von 10 bis 13 Uhr

h�ps://an�rostbraunschweig.org/
wordpress/ringtausch-kinderfahrrad/

Beratungsangebote  
Quartierszentrum Hugo-Luther-Str. 60a 

im Besprechungsraum des Stadtteilbüros 
 

Sozialberatung mit Hans Junge 
Bürgergeld, Wohngeld und weitere Anträge an Ämter und Behörden 

immer Dienstag 14:00 – 16:00 Uhr 
 

Schuldnerberatung des DRK 
Mittwoch 09.04.2025 
Mittwoch 07.05.2025 
von 9:00 – 11:00 Uhr 

 

 

Jobcenter vor Ort 
Donnerstag 03. April 
10:00 – 12:00 Uhr 

Beratung zu Leistungen des Jobcenters - Arbeitsmarkt und 
Weiterbildung, Vermittlung von Bewerbungscoachings 

 

SCHULDNERBERATUNGSSTELLE 
Kreisverband Braunschweig-Salzgitter e.V 

Tel.: 0531 / 123 849 - 18 
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MÜTTER
ZENTRUM
BRAUNSCHWEIG e.V.

SUPERVISIONSGRUPPE 
TERMINE 2025
Mittwochs von  18.00 - 20.00 Uhr
ca. alle 6 Wochen
Bitte aktuelle Termine erfragen.

ORT Mütterzentrum Braunschweig, 
Hugo-Luther-Str. 60A

KOSTEN 30€ pro Sitzung

ANMELDEN im Mütterzentrum Braunschweig
info@muetterzentrum-braunschweig.de
0531-89 54 50
IBAN DE64 2505 0000 0002 3189 88
www.muetterzentrum-braunschweig.de
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Wir laden euch herzlich zum diesjährigen Magnolien-

fest in den Garten der WRG STUDIOS ein. Unter dem 

blühenden Magnolienbaum könnt ihr am Samstag, 

den 05. April 2025, zwischen 14:00 und 21:00 Uhr 

Kunst sehen und hören. 

Die Vereinsmitglieder:innen entwickeln gemeinsam 

eine Kunstinstallation aus Dingen, die sich im Garten 

der WRG STUDIOS so finden lassen. Kurz gesagt: die 

jährliche Frühjahrsentrümpelung wird zu einem kol-

lektiven Kunstwerk. 

Die Gartenbühne wird von einem abwechslungsrei-

chen Performance-, Sound und Musikprogramm be-

spielt. Der Tag wird von einem kleinen kulinarischen 

Angebot von Kaffee, Kuchen und eingelegten Mag-

nolien begleitet. Ab 22:00 Uhr geht es dann weiter zu 

der Aftershow-Party in Harrys Bierhaus. 

Programm:

14:00 Uhr - Bomber_Harris

16:30 Uhr - Braunschweig MP3-Player

17:00 Uhr - Leevi Ervast 

18:30 Uhr - Edelruß und Yaka

19:00 Uhr - Stinoterrazzo

20:00 Uhr - Batonella Bugatti 

Ort:

Im Garten der WRG STUDIOS

Frankfurter Str. 25B

Die Veranstaltung ist kostenfrei dank Förderungen 

von der Stadt Braunschweig - Fachbereich Kultur 

und Wissenschaft und der Stiftung Braunschweigi-

scher Kulturbesitz.

Weitere Informationen zum Jahresprogramm 2025 

findet ihr auf unserer Website und Instagram: www.

wrgstudios.de, @wrgstudiosbs

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen und Ausstellungen ist kostenlos. Ermöglicht dank der Förderungen von:

MAGNOLIENFEST
Vereinsfest im Garten
5.4.

2025

14-21 Uhr WRG STUDIOS, Frankfurter Str. 25
ab 22 Uhr Aftershowparty in Harrys Bierhaus

Gesamtkunstwerk im Garten, Ausstellung Durchlauf & 
Performances: Bomber_Harris, Braunschweig MP3-Player, Leevi 
Ervast, Edelruß und Yaka, Stinoterrazzo, Batonella Bugatti
Weitere Informationen: www.wrgstudios.de

Foto: Torben LaibAlle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Jil Lahr
Es ist genau umgekehrt
11.4. bis 

27.4.2025

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen und Ausstellungen ist kostenlos. Ermöglicht dank der Förderungen von:

Am 24.12. und 31.12. bleibt der WRG SENSOR geschlossen.Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Eröffnung Freitag 11. April 2025 ab 18 Uhr
ab 22 Uhr Aftershowparty in Harrys Bierhaus

WRG SENSOR Jahnstraße 8A, 38118 Braunschweig
Mittwochs und Sonntags 15–19 Uhr geöffnet
Weitere Informationen: www.wrgstudios.de

Wir sind ehrenamtlich Tätige AntiRostler, die schnell und unkompliziert im 

Westlichen Ringgebiet Kleinstreparaturen gegen eine 

Aufwandsentschädigung von 5,00 € zzgl. Materialkosten, ausführen. 

Sie erreichen uns Dienstags, von 10 bis 12 Uhr persönlich oder am Telefon. 

Außerhalb dieser Zeiten können Sie eine Nachricht auf unseren Anrufbeantworter 

sprechen. Bitte nennen Sie dabei Ihre Telefonnummer, wir rufen zurück.

AntiRost Braunschweig e.V., Kramerstraße 9a, 38112 Braunschweig, 

Telefon: 0531 / 88 53 148

Senioren 
helfen 

Senioren 
(S-h-S)
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04/25

EIN KULTUR·NETZWERK 
IM WESTLICHEN 

RINGGEBIET

FR.  04.04. 	| 20:00 UHR • EXAT + HERR BERGER
DI.  15.04. 	 | 19:00 UHR • DIRTY DAW +  BATZEN + FUCK BAD THINGS
MI.  16.04. 	| 19:00 UHR • BONGO KIDS + TUMULTUS
SA. 19.04. 	 | 20:00 UHR • THE DAWN GIVERS +  DAS GELBE VOM OI + MY FUCK`N WAY
FR.  25.04. 	| 17:00 UHR • PUNK & OI FEST VOL 2:  STUMBLING BOI!S + BIERTOIFEL + ONE VOICE + GRANITSCHÄDEL
FR.  26.04. 	| 17:00 UHR • PUNK & OI FEST VOL 2:  THE HOSTILE ONES + RUMPELSTILSKIN + TYGERS OF WRATH + MALAD
DI.  30.04. 	 | 19:00 UHR • SLUGGER + ANTAGONIZERS + AGGRESSIVE + THE DETAINED + SCHISS-MOLL

JEDEN DO - HAPPY DAY - 0.3 GETRÄNKE 2€,  0,4 GETRÄNKE 3€,  KURZE 2€ 
GEÖFFNET DONNERSTAG AB 17:30 UHR | UND ZU EVENTS
AM FÜLLERKAMP 74B, 38122 BRAUNSCHWEIG | WWW.SPUNK-CAFE.DE

DI.   01.04. 	| 19:00 UHR • TURGUTZ
DO. 03.04. 	| 19:00 UHR • CLUB MOLLI 
SA.  05.04. 	| 21:00 UHR • HERTZBEBEN: WARMTANZEN 
DI.  08.04. 	| 19:00 UHR • FEMINISTISCHER CHOR 
SA.  12.04. 	| 19:00 UHR • OUT FOR CHANGE + UNTOLD FURY + GLACIATE
SO.  13.04. 	| 14:00 UHR • SPIELECAFE
D0.  17.04.	 | 19:00 UHR • KLASSENKAMPFTRESEN
DI.  22.04. 	 | 19:00 UHR • FEMINISTISCHER CHOR
D0.  24.04.	 | 19:00 UHR • EINSTEIGER*INNENKNEIPE
S0.  27.04.	 | 19:00 UHR • FILMVORFÜHRUNG DER SEEBRÜCKE

JEDEN DONNERSTAG: KNEIPE: GÜNSTIGE GETRÄNKE AB 19 UHR 
EINTRITT: BEI KONZERTEN MAX. 10 € | BEI KNEIPEN UND PARTYS FREI/GEGEN SPENDE
FRANKFURTER STRASSE 253 B, 38122 BRAUNSCHWEIG | WWW.DASNEXUS.DE

FR.  04.04.	 | 20:00 UHR • COMIN CREAY
SA.  05.04. 	| 20:00 UHR • GRANDE GARAGE ROCKERS
FR.  11.04.	 | 20:00 UHR • AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG X WRG STUDIOS „ES IST GENAU UMGEKEHRT"  
FR.  25.04.	 | 20:00 UHR • DR3IER & HOTFILTER

VON DONNERSTAGS BIS SAMSTAGS GEÖFFNET AB 18:00 UHR
EKBERTSTRASSE 14A, 38122 BRAUNSCHWEIG

11.04. - 27.04. | 15:00 - 19:00 UHR  •  AUSSTELLUNG „ES IST GENAU UMGEKEHRT"                                        
GEÖFFNET MITTWOCHS & SONNTAGS
JAHNSTRASSE 8A, 38118 BRAUNSCHWEIG | WWW.WRGSTUDIOS.DE/WRGSENSOR 

05.04.  |  14:00 - 21:00 UHR  • MAGNOLIENFEST - FRÜHLINGSFEST WRG STUDIOS E.V.
IM GARTEN, FRANKFURTER STR. 25B (FRANKFURTER PLATZ)

 WIR  HABEN AUSSERDEM JEDEN DONNERSTAG VON 15 BIS 17 UHR EINE OFFENE TÜR
KONTORHAUSWEG 1, 38118 BRAUNSCHWEIG |WWW.KONTORHAUS-JOEDEBRUNNEN.DE

SO.  09.03. 	| 14:00 UHR • FINISSAGE DER NEWCOMER VON BSKUNST IM FOYER DES HOTELS CELLER TOR
ERNST-AMME-STRASSE 24 

DO.  03.04.  | 16:00 UHR • BEWEGBAR                                                                         MI.  23.04.  | 19:00 UHR • RANTANPLAN
FR.  04.04.  | 19:00 UHR • PARKHOUSE                                                                        DO.  24.04.  | 16:00 UHR • BEWEGBAR   
SA.  05.04.  | 18:15 UHR • UNSERE ZAUBERSHOW BY JAMIE & JULIEN               FR.  25.04.  | 2100 UHR • TANZBAR
DO.  10.04.  | 16:00 UHR • BEWEGBAR                                                                         SA.  26.04.  | 22:00 UHR • OST+FRONT
SA.  12.04.  | 22:00 UHR • JUNGLE YARD                                                                      SO.  27.04.  | 22:00 UHR • 80ER TANZCAFÉ
DO.  17.04.  | 16:00 UHR • BEWEGBAR                                                                         MI.  30.04.  | 19:00 UHR • MILLENIUMKID

WESTBAHNHOF 13 38118 BRAUNSCHWEIG, 38118 BRAUNSCHWEIG | WWW.KUFA.HAUS

KONTAKT :	 WWW. WESTWERKKULTUR.DE   |   TERMINE UNTER VORBEHALT  |  SUPPORT YOUR KIEZ  |  DRINK&DANCE LOCAL

Offene Tür

Für Anmietungen und Anfragen

Jeden Donnerstag
von 15 bis 17 Uhr

zum Gucken und Quatschen

0531 707 34 581 oder
info@kontorhaus-joedebrunnen.de
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Kantor Hanno Schiefner 
hanno.schiefner@lk-bs.de 

Kantorin Renate Laurien 
renate.laurien@lk-bs.de 

ST. MICHAELIS 

Gemeindebüro 
Anne-Katrin Hanke 
Hugo-Luther-Str. 60a | 38118 BS 
Tel. 0531/ 82 82 9 
Mo 14-16 Uhr, Mi 9-11Uhr 
michaelis.bs.buero@lk-bs.de 
www.st-michaelis-bs.de 

ST. MARTINI 

ST. JAKOBI 

AUFERSTEHUNGS-
KIRCHE 

MARTINI ZU DRITT 
Gemeindebüro 
Kerstin Göddemeyer 
Moniqe Manzei 
Karin Hopert 
Eiermarkt 3 
38100 Braunschweig 

Tel. 0531/82 834 
Mo, Do 10-12 Uhr 
Mi 16-18 Uhr 
martini.bs.buero@lk-bs.de 

www.martini-kirche.de 
www.jakobi-bs.de 

EMMAUS- 
KIRCHE 

Gemeindebüro 
Anne-Katrin Hanke 
Muldeweg 5 
38120 Braunschweig 

Tel. 0531/84 18 80 
Di, Do, Fr 9-12 Uhr 
Mi 17-19 Uhr 
weststadt.bs.buero@lk-bs.de 

www.emmaus-braunschweig.de 

Quartierszentrum 
Hugo-Luther-Straße 60a 
38118 Braunschweig 
hugo60a@lk-bs.de 

Kinder– und Jugendarbeit 
An der Katharinenkirche 4 
38100 Braunschweig 
lisa.schnute@lk-bs.de 

DIAKONINNEN IM 
PFARRVERBAND www.hugo60a.de 

MUSIK IM 
PFARRVERBAND 

0531/379 566 33 

0531/50 80 27 

Die Stelle der Diakonin ist derzeit 
nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich 
an das Gemeindebüro St. Michaelis 
oder an Pf. Jakob Timmermann. 

Pfn. Christine Stelling 

0531/86 09 00 
christine.stelling@lk-bs.de 

Pf. Jakob Timmermann 

0531/ 42 66 3 
jakob.timmermann@lk-bs.de 

Pf. Christian Hellmers 

0531/82 83 4 
christian.hellmers@lk-bs.de 

Pfn. Dr. Vanessa Viehweger 

0531/82 83 4 
vanessa.viehwegerl@lk-bs.de 

Pf. Jakob Timmermann 

0531/ 42 66 3 
jakob.timmermann@lk-bs.de 

Dkn. Lisa Schnute 

0163 / 74 14 701 
lisa.schnute@lk-bs.de 



IHR ENGAGEMENT
DIE REDAKTION FREUT SICH ÜBER WEITERE ENGAGIERTE, 
WELCHE DIE WESTPOST MITGESTALTEN WOLLEN.
MELDEN SIE SICH BEI UNS UNTER 
STADTTEILBUERO@PLANKONTOR-BS.DE ODER VIA FON (0531) 280 15  73

NEUES VOM HEIMATPFLEGER IM WRG

Eine Episode aus der langen Vergangen-

heit dieses im Westl. Ringgebiet, nahe 

dem Westbahnhof gelegenen Vereins. 

Vielen Bewohner des „Wilhelmitores“ 

heute Westl. Ringgebiet waren Garten-

freunde, um sich in schlechten Tagen, 

mit Obst und Gemüse selbst zu versor-

gen. Am Wochenende konnte sie sich 

dort ausruhen und gärtnern. Nach dem 

Ende des 2. Weltkriegs wurden alle Ver-

eine aufgelöst und mussten eine Neu-

gründung beantragen, so auch die Klein 

Gartenvereine. Nach Erweiterung des 

Arbeitsamtes und Schaffung der Mün-

chenstraße wurde der Verein um einige 

Gärten verkleinert.

Die Polizei /Stadtpolizei 1. Schreiben:

Betr.: Wiederzulassung des Klein Gar-

ten Vereins „WW“

Bezug: Ihr Schreiben vom 6.3.46

Ihr Antrag auf Wiederzulassung des 

Kleingärtner-Verein „Wiesengrund“ (3 

Gänge) wird hiermit unter folgenden 

Bedingungen genehmigt.

a) In dem zu bildenden Verein dür-

fen keinerlei politische, weltanschauli-

che oder militärische Ideen verbreitet 

oder eine Betätigung solcher Art vorge-

nommen werden

b) Der Verein muß frei von  natio-

nalsozialistischen Einfluß sein

c) Die leitenden Mitglieder dürfen 

keine Angehörigen der NSDAP und sol-

len keine Amtsträger in der Partei und 

ihrer Organisationen gewesen sein

d) Der Vereinsvorstand ist dem 

Chef der Polizei für die politische Zu-

verlässigkeit aller anderen Vereinsmit-

glieder verantwortlich

e) Das Vereinvermögen muß vor-

schriftsmäßig verwaltet werden.

f) Der Verein steht unter Aufsicht 

des Chefs der Polizei

g)	 Bei Verstoß gegen die Bestim-

mungen der Militärregierung kann der 

Verein aufgelöst werden.

Änderungen hinsichtlich der Zu-

sammensetzung des Vorstandes der 

Vereinssatzungen und des Vereinslo-

kales sind mir anzuzeigen. Schluß je-

den Rechnungsjahres ist mir ein Bericht 

über die Vereinstätigkeit, sowie Kassen-  

sowie  Vermögensbericht  für das abge-

laufene Rechnungsjahr.

Sie können sofort, im Rahmen 

der geltenden Bestimmungen,  der 

deutschen Gesetze und der Verordnun-

gen der Militärregierung, die Vereinstä-

tigkeit aufnehmen.

Unterschrift:

Vereinsvorstand: Otto Hoffmann, 

Kramer Straße 17

Entnazifizierungsurkunde ist 

eingereicht.

Text und Fotos: Klaus Hoffmann gew. 

Heimatpfleger, April  2025.

Liebe Leser*innen,

Stadtteil-Heimatpfleger Heiko Krause 

und Carolin Humbert machen für eini-

ge Monate Pause. Sie freuen  sich aber 

schon darauf, danach wieder in den Spu-

ren der Stadtteilgeschichte zu stöbern 

und ihnen nachzugehen.  

In der Zwischenzeit werden ande-

re Autor*innen aus der Vergangenheit 

des Westlichen Ringgebietes berichten. 

Klaus Hoffmann macht in dieser Ausga-

be den Anfang.

Kleingartenverein „Wiesengrund Blumenstraße“

Kontakt: Stadtteil-Heimatpfleger Heiko Krause, 

Tel. 0531-82398  /  Mo- Do 18 bis 19 Uhr 

www.heiko-krause.de.

Im Garten von Familie Hoffmann in Gang 2, 

die Aufnahme entstand 1930

Jubiläumsfeier des Vereins 2011
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